
Gesamtpersonalrates Torsten
Reinhart. Mergel dankte den Be-
schäftigten, die aus allen Berei-
chen der Verwaltung kommen,
für die hervorragende Arbeit mit
einem Sachgutschein und einer
Urkunde. (kn/Foto: Knittel)

Mergel würdigte vor kurzem das
Engagement der Kollegenschar
in einer Feierstunde im Großen
Ratssaal im Beisein von Erstem
Bürgermeister Martin Diepgen,
Bürgermeisterin Agnes Christ-
ner und dem Vorsitzenden des

- auf diese beeindruckende Zahl
kommen die 15 Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter, die 40 Jah-
re, sowie die 78 Kolleginnen und
Kollegen, die 25 Jahre im Öf-
fentlichen Dienst beschäftigt
sind. Oberbürgermeister Harry

Sagenhafte 3150 Jahre Arbeit im Dienste der Bürgerschaft

kurzNOTIERT
Leonard Bernstein
In der Reihe „Musikgeschichte
in Schlaglichtern“ der Volks-
hochschule Heilbronn stellt der
Musikwissenschaftler Matthias
Schwarzer am Montag, 11. De-
zember, von 16.30 bis 18 Uhr
mit Leonard Bernstein die
wichtigste amerikanische Mu-
sikerpersönlichkeit des 20.
Jahrhunderts vor. Der Vortrag
findet im Rahmen des Schwer-
punktthemas „USA“ im Café
des Betreuten Wohnens, Cäci-
lienstraße 1, statt. Information
und Anmeldung unter Telefon
07131/9965-0. (red)

Adventskonzert
Am Sonntag, 10. Dezember, 16
Uhr, findet das Adventskonzert
der Städtischen Musikschule in
der Kilianskirche statt. Es musi-
zieren fast 100 junge Musiker,
erstmals dabei ist eine Ballett-
gruppe der Tanzschule STEPS.
Es spielen das Jugendsinfonie-
orchester, die Sinfonietta, das
Streichtrio und das -quartett,
das Klarinettenensemble sowie
das jüngste Streichorchester.
Der Eintritt ist frei. (red)

HNV-Tarife steigen moderat
Der Aufsichtsrat der Heilbron-
ner Hohenloher Haller Nahver-
kehrs GmbH (HNV) hat kürzlich
beschlossen, den HNV-Tarif
zum 1. Januar 2018 mit 2,39
Prozent an die gegebene Preis-
entwicklung moderat anzupas-
sen. Für Barzahler steigen die-
Preise für Einzelfahrscheine
von Erwachsenen je nach Ent-
fernung zwischen zehn und 30
Cent. Die Tageskarte Solo wird
zwischen 20 und 40 Cent, die
Tageskarte Plus zwischen 30
und 60 Cent erhöht. Die Mo-
natskarten werden um zwei bis
vier Euro erhöht. Schülerzeit-
karten kosten maximal 90 Cent
mehr. Infos unter:
www.h3nv.de. (red)

Brennholzversteigerung
Am Montag, 11. Dezember, ver-
steigert die Stadt im Revier Heil-
bronn-Ost Brennholz lang und
Flächenlose aus dem Winterein-
schlag 2017/18. Unter den Ham-
mer kommt Holz aus dem Be-
reich Waldheide. Treffpunkt ist
um 18 Uhr die Gaststätte Wald-
haus, Jägerhaus 7. Die Unterla-
gen sind ab heute, 18 Uhr, unter
www.heilbronn.de, „Bürger &
Rathaus, Bürgerservice A-Z, on-
line. Ab morgen können sie im
Rathaus, Zimmer 217, abgeholt,
auf Anforderung zugefaxt oder
per E-Mail versandt werden. In-
fos unter Telefon 07131/56-
4143. (red)

Wie nutzen Jugendliche ihre Freizeit?
Forschungsprojekt der Hochschule: Studie zu Freizeitaktivitäten von Jugendlichen

Wie verbringen die Jugendli-
chen in Heilbronn ihre Freizeit?
Welche Jugendangebote sto-
ßen auf Interesse, welche nicht?
Welche Anforderungen stellen
die Schülerinnen und Schüler?

Die Antworten hierzu erhebt
in den nächsten Tagen eine wis-
senschaftliche Studie der Hoch-
schule Heilbronn im Rahmen
eines Projektseminars. Ziel ist,
die Ergebnisse in die Entwick-
lung der Jugendarbeit einzube-

ziehen sowie zur Verbesserung
der Kinder- und Jugendbeteili-
gung in Heilbronn zu nutzen.

Die Studie wird in Zusam-
menarbeit mit der Stadt Heil-
bronn und den Regionalen Ar-
beitsstellen für Bildung, Inte-
gration und Demokratie (RAA)
Berlin e.V. realisiert. Eingebun-
den ist auch der Jugendgemein-
derat. „Diese Kooperation ist
einmalig“, berichtet Roswitha
Keicher, Leiterin der städti-

schen Stabsstelle Partizipation
und Integration. „Die Idee kam
von Jugendlichen aus dem Pro-
jekt ‚Extrem demokratisch’ der
RAA Berlin. Dieses haben wir
gerne aufgegriffen und ver-
schiedene Partner mit ins Boot
geholt.“ (red)

INFO: Der Fragebogen ist un-
ter www.hs-heilbronn.de/h-in-
fam/schuelerumfrage online.
Weiteres unter www.jugendar-
beit-staerken.de/studie/.

jungeRÄTE

Nachwuchs für den
Jugendgemeinderat
Wahlparty und Wahlwoche

Unsere Amtsperiode endet
schon bald. Wir können also ab
März 2018 die neuen Jugend-
gemeinderatsmitglieder und
somit den elften Jugendge-
meinderat in Heilbronn ken-
nenlernen und unsere Arbeit an
ihn weiterreichen.

Doch bevor dies geschieht, ist
zunächst noch die Wahlparty
am Mittwoch, 17. Januar, im
Deutschhofkeller in Planung.
Hier können alle 43 Kandida-
tinnen und Kandidaten sich
und ihre Interessenschwer-
punkte vorstellen.

Anschließend folgen die
Wahlen: Von Montag, 22. Ja-
nuar, bis Freitag, 26. Januar,
haben alle rund 6000 wahlbe-
rechtigte Schüler - also 14- bis
17-Jährigen, die in Heilbronn
wohnen - jeweils 20 Stimmen,
von denen sie höchstens drei an
einen einzelnen Kandidaten
vergeben dürfen. Die Wahlen
finden an den Schulen in Heil-
bronn statt. Bitte macht von Eu-
rem Wahlrecht Gebrauch!

Eine gute Zusammenarbeit
bzw. Kooperation mit den
Schulen ist also von großer
Wichtigkeit und zeigt uns, dass
die Seriosität des Jugendge-
meinderats wahrgenommen
wird und wir somit ernst ge-
nommen werden - so wie es
auch sein sollte.

Wer sich vor den Wahlen
noch einen eigenen Eindruck
von unserer Arbeit verschaffen
möchte, kann gerne am Don-
nerstag, 14. Dezember, 18 Uhr,
bei unserer Sitzung im Kleinen
Ratssaal vorbeischauen.

Nicole Müller
Jugendgemeinderätin
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dung - und vier Arbeitsforen zu
Fragen der Digitalisierung des
Lernens, der Integration - gab es
eine Podiumsdiskussion. (kn/
Foto: Stadtarchiv/S. Böhlecke)

ken und Schwächen der Heil-
bronner BilAdungslandschaft.
Neben Fachvorträgen - unter
anderem von Wilfried Lohre
vom Netzwerk kommunale Bil-

der 1. Heilbronner Bildungskon-
ferenz. Veranstaltet vom Bil-
dungsbüro diskutierten über
100 Bildungsakteure aus der
Stadt und dem Landkreis Stär-

„Vernetzen, beteiligen, gestalten“ lautete das Motto
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